
Kriegserfahrungen Sigmaringer Bürger im Ersten Weltkrieg (1914 bis 1918)  

AB 12:  Kriegsanleihen  

 

„Die Wehrpflicht fordert von jedem Wehrfähigen die Einsetzung des Lebens, die Hilfsdienst-
pflicht von jedem Arbeitsfähigen die Leistung der Arbeit für das Vaterland: für die Kriegsan-
leihen ergeht der Ruf an Alle, die ihr Hab und Gut im Schutze des Deutschen Reiches in 
Sicherheit wissen, freiwillig nach Kräften und gegen gute Zinsen dazu beizusteuern, daß  
Heer und Flotte das Vaterland schützen könne. Wer sollte da zurückstecken? 
 
Ohne Helden kein Sieg, 
Aber ohne Geld kein Krieg.“ 
 
Aus einem Aufruf zur Zeichnung von Kriegsanleihen,  
Matrize, ohne Jahr 
(Staatsarchiv Sigmaringen, FAS Sa 376) 
 

Aufgabe:  

Obige Dokumente werben für die Zeichnung von Kriegsanleihen.  

Arbeite heraus, mit welchen Mitteln bzw. Argumenten geworben wird. 
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